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Oberliga Herren Hessen

Gießener SV : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II 
Sonntag, 29.10.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Fuchs für den Gießener SV in der Oberliga 
Herren Hessen

Im Spiel der Oberliga Herren Hessen traf der Gießener SV am vergangenen Sonntag im 6.
Saisonspiel auf den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Luis
Frettlöh, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der
Gießener SV diese Partie mit 3 und der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Den Start machten die Doppel. Zwischenzeitlich konnten Santolaya Wu / Frettlöh zwar einen Satz
gewinnen, verloren die Partie gegen Mähner / Echaveguren aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Zwischenzeitlich mussten Fuchs / Rimkus zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Oehlmann / Arkharov aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte Michael Fuchs bei seinem 3:1
gegen Manuel Echaveguren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lukas Rimkus die Partie gegen Torsten
Mähner mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Passende spielerische Mittel hatte Tony Santolaya Wu hingegen letztlich an der Hand,
um sich gegen Oleh Arkharov durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Oehlmann wurden Luis Frettlöh indes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des Gießener SV und des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II in die Box. Michael
Fuchs kam mit der Spielweise von Torsten Mähner am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit Beginn der Serie
hat Mähner damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Deutlich nach Sätzen
war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Lukas Rimkus gegen Manuel Echaveguren. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rimkus nun bei 8:4, während Echaveguren
bislang 6 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. In vier Sätzen siegte Tony Santolaya Wu
gegen Sebastian Oehlmann und gab dabei nur einen Satz her. Luis Frettlöh und Oleh Arkharov
holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Luis Frettlöh überzeugte im Match gegen Oleh Arkharov, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Gießener SV verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den Gießener SV nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SVH 1945 Kassel am 11.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen den TV 1894 Braunfels erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 Gießener SV

Doppel: Santolaya Wu / Frettlöh 0:1, Fuchs / Rimkus 1:0 
Einzel: M. Fuchs 2:0, L. Rimkus 0:2, T. Wu 2:0, L. Frettlöh 1:1 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2023 (16:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Mähner / Echaveguren 1:0, Oehlmann / Arkharov 0:1 
Einzel: T. Mähner 1:1, M. Echaveguren 1:1, S. Oehlmann 1:1, O. Arkharov 0:2


